
O R G A N I S AT I O N  D E R  T O T E N K A F F E E S   
I M  K E L L E R  V O N  H E R Z E B Ö S C H  

Mit diesem Informationsblatt möchte die VoG Herzebösch der Bevölkerung alle relevanten 
Informationen und praktische Hinweise zur Organisation der Totenkaffees im Schützenkeller 
geben.   

ARBEITSAUFTEILUNG 

Die Organisation der Totenkaffees wird in Zusammenarbeit mit der Landfrauengruppe 
durchgeführt.  Im Folgenden wird aufgeführt, wer für welche Dienstleistung Verantwortung trägt. 

HERZEBÖSCH VOG 

Die VoG Herzebösch stellt die Infrastruktur zur Verfügung (Saal, Küche, Toiletten, Geschirr, 
Mobiliar) sorgt für den Aufbau und Abbau der Tische und Stühle.  Die VoG verfügt über Besteck und 
Geschirr für 150 Gedecke. 

LANDFRAUENGRUPPE 

Die Landfrauengruppe deckt die Tische ein und sorgt für die Bedienung während des Totenkaffees.  
Außerdem macht sie den Abwasch nach der Veranstaltung. 

ANGEHÖRIGEN 

Die Angehörigen besorgen alle Lebensmittel, die auf dem Kaffee serviert werden.  Dies sind: 

 Fleisch und Käse 

 Brot/Brötchen 

 Kaffee (gemahlene Kaffeebohnen) 

 Zucker 

 Milch (1L Dosen) 

 Butter 

 Tee (wenn gewünscht) 

 Kaffeekuchen 

Wenn die Angehörigen wünschen, dass andere Getränke serviert werden, dann müssen sie diese 
Getränke besorgen und auch Personal für den Ausschank organisieren.  Es stehen Kühlschränke zur 
Kühlung der Getränke zur Verfügung. 

Um einen Totenkaffee zu organisieren kontaktieren die Angehörigen einerseits die VoG Herzebösch 
bei Arno Rauw (Tel: 0491/992232) oder bei Stephan Noel (Tel: 0478/274232) UND andererseits 
die Landfrauengruppe bei Rita Faymonville (Tel: 080/318 355 oder 0471/412 430). 

KOSTEN 

Folgende Preise werden berechnet: 

Miete (inkl. Strom- und Heizkosten und Nutzung der obengenannten Infrastruktur) zu entrichten 
an die VoG Herzebösch: 250 € 

 Service der Landfrauengruppe: 150 € 

Beilage zum Pfarrbrief Bütgenbach 2016-04 vom 24. Januar 2016 


